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1. Namen in Beziehung zu Seinen Aufgaben

1. Advokat / Paraklet / Tröster
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2. Geist der Besonnenheit
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��	���� ?�-����]�Aus diesem Grund erinnere ich dich daran,  
die  Gnadengabe  Gottes  wieder  anzufachen,  die  durch  Auflegung  
meiner Hände in dir  ist;  denn Gott  hat uns nicht einen Geist  der  
Furchtsamkeit  gegeben, sondern der Kraft  und der Liebe und der  
Besonnenheit.� A�!�'�
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�:���������	����������] �„Die grundtextliche Redewendung 
„pneuma  tou  sophronismou“  bringt  eine  geistliche  Gemüts-
verfassung zum Ausdruck,  die fähig ist,  alle Tätigkeiten richtig zu  
beurteilen  und alle  Ratschläge  und Handlungen vorsichtig  auszu-
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3. Geist des Brennens / Brandes
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] �Im Eifer laßt nicht nach, seid brennend im Geist,  dient dem 
Herrn! A4(
��� �?�  B

4. Geist der Erkenntnis
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Sohn Uris, des Sohnes Hurs, vom Stamm Juda, und ich habe ihn mit  
dem Geist Gottes erfüllt, mit Weisheit und Verstand und Erkenntnis  
und mit Geschicklichkeit für jede Arbeit, um Kunstwerke zu ersinnen  
und  sie  auszuführen  in  Gold  und  in  Silber  und  in  Erz,  und  um  
Edelsteine zum Besatz zu bearbeiten, und um Holz zu schnitzen, so  
daß er Kunstwerke aller Art ausführen kann.�A�!�:����* ?���S�)t�=��!�
�!�:����*)?�*0�S�**B!�
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�9���]�Und es wird ein Zweig hervorgehen aus  
dem  Stumpf  Isais  und  ein  Schößling  hervorbrechen  aus  seinen  
Wurzeln. Und auf ihm wird ruhen der Geist des Herrn, der Geist der  
Weisheit und des Verstandes, der Geist des Rats und der Kraft, der  
Geist der Erkenntnis und der Furcht des Herrn.�A����T��  ?� �S��B
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Jedem  wird  aber  das  offensichtliche  Wirken  des  Geistes  zum  
[allgemeinen] Nutzen verliehen. Dem einen nämlich wird durch den  
Geist ein Wort der Weisheit gegeben,  einem anderen aber ein Wort  
der Erkenntnis gemäß demselben Geist; einem anderen Glauben in  
demselben  Geist;  einem  anderen  Gnadengaben  der  Heilungen  in  
demselben  Geist;  einem  anderen  Wirkungen  von  Wunderkräften,  
einem anderen Weissagung, einem anderen Geister zu unterscheiden,  
einem anderen verschiedene Arten von Sprachen, einem anderen die  
Auslegung der Sprachen.�A !�1���
�	��� �?�-�S� 0B

5. Geist des Flehens
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����]�Aber über das Haus David und über die Einwohner  
von  Jerusalem  will  ich  den  Geist  der  Gnade  und  des  Gebets  
ausgießen,  und sie  werden auf  mich  sehen,  den  sie  durchstochen  
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haben,  ja,  sie  werden  um  ihn  klagen,  wie  man  klagt  um  den  
eingeborenen [Sohn], und sie werden bitterlich über ihn Leid tragen,  
wie man bitterlich Leid trägt über den Erstgeborenen.�A���	��T�� �?�
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6. Geist der Gottesfurcht

Die Furcht des Herrn ist der Anfang der Erkenntnis; nur Toren ver-
achten Weisheit und Zucht!� A�=���	�� ?�-B���������������	����������
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������	���]�„Die Gottesfurcht  
ist demnach ein ständiges zu Gott aufsteigendes Opfer der Anbetung.  
Der Geist der Furcht Jahwes richtet sich in seinem Rechtsurteil nicht  
nach dem äußeren Schein oder Gerede, sondern seine Gottesfurcht  
ist durch die Erkenntnis mit göttlichem Tiefgang und Scharfsinn ver-
einigt.“6�8�
������������������	���������	��
����������4���]�Und er  
sprach  zum  Menschen:  »Siehe,  die  Furcht  des  Herrn,  das  ist  
Weisheit, und vom Bösen weichen, das ist Einsicht!«� A������.?��.B�
��9�� � �
 ���
�&���
�
] �Die  Furcht  des  Herrn  ist  der  Anfang  der  
Weisheit; sie macht alle einsichtig, die sie befolgen. Sein Ruhm bleibt  
ewiglich bestehen.�A&���
�   ?� 0B

7. Geist des Gebets
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Wie soll es nun sein? Ich will mit dem Geist beten, ich will aber auch 
mit dem Verstand beten; ich will  mit dem Geist lobsingen, ich will  
aber auch mit dem Verstand lobsingen.� A ! �1���
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 � ��	����� � ����] �„Paulus 
würdigte die Gaben der Zungenrede für den Lobpreis (14, 2), für die  
Selbsterbauung (14, 4), fürs Gebet (14, 14), für die Danksagung (14,  
17),  und  als  ein  Zeichen  für  den  Ungläubigen  (14,  22).  Paulus  
betete,  sang,  lobte  und  redete  in  Zungen  (14,  13  –  16).  […]  Er  
spricht von dem Wert des Lobpreises und des Gebets im Geist und im  
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Verstand.“7
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] �Ebenso kommt aber auch der Geist unseren  
Schwachheiten zu Hilfe. Denn wir wissen nicht, was wir beten sollen,  
wie  sich's  gebührt;  aber  der  Geist  selbst  tritt  für  uns  ein  mit  
unaussprechlichen Seufzern.�A4(
���.?��+B
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]�indem ihr zu jeder Zeit betet mit allem 
Gebet  und Flehen im Geist,  und wacht  zu diesem Zweck in  aller  
Ausdauer  und Fürbitte  für  alle  Heiligen� A�=	���� �+? � .B��
�] �Ihr  
aber, Geliebte,  erbaut euch auf euren allerheiligsten Glauben und  
betet im Heiligen Geist�A�������0B

8. Geist des Glaubens
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werden  überall  bedrängt,  aber  nicht  erdrückt;  wir  kommen  in  
Verlegenheit, aber nicht in Verzweiflung; wir werden verfolgt, aber  
nicht verlassen; wir werden niedergeworfen, aber wir kommen nicht  
um; […] Weil wir aber denselben Geist des Glaubens haben, gemäß 
dem, was geschrieben steht:  »Ich habe geglaubt,  darum habe ich  
geredet«, so glauben auch wir, und darum reden wir auch, da wir  
wissen, daß der, welcher den Herrn Jesus auferweckt hat, auch uns  
durch Jesus auferwecken und zusammen mit euch vor sich stellen  
wird.�A�!�1���
�	���$?�.�S�/��
�� *�S� $B
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9. Geist der Gnade
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������!�O�������������	��T�]�Aber über das Haus David  
und über die Einwohner von Jerusalem will ich den Geist der Gnade 
und des Gebets ausgießen, und sie werden auf mich sehen, den sie  
durchstochen haben, ja, sie werden um ihn klagen, wie man klagt um  
den eingeborenen [Sohn], und sie werden bitterlich über ihn Leid  
tragen,  wie  man  bitterlich  Leid  trägt  über  den  Erstgeborenen. 
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�����3�����������]�Wenn jemand das  
Gesetz  Moses  verwirft,  muss  er  ohne  Erbarmen  sterben  auf  die  
Aussage von zwei oder drei Zeugen hin; wieviel schlimmerer Strafe,  
meint  ihr,  wird derjenige  schuldig  erachtet  werden,  der  den Sohn  
Gottes mit Füßen getreten und das Blut des Bundes, durch das er  
geheiligt  wurde,  für  gemein  geachtet  und  den  Geist  der  Gnade 
geschmäht hat?� A����3��� 0?��.�S��/B������������
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10. Geist der Kindschaft / Sohnschaft
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�������]�Denn alle, die durch den Geist  
Gottes geleitet werden, die sind Söhne Gottes.  Denn ihr habt nicht  
einen Geist  der  Knechtschaft  empfangen,  dass ihr euch wiederum  
fürchten  müsstet,  sondern  ihr  habt  den  Geist  der  Sohnschaft 
empfangen,  in  dem wir  rufen:  Abba,  Vater!  Der Geist  selbst  gibt  
Zeugnis zusammen mit unserem Geist, dass wir Gottes Kinder sind.  
Wenn wir aber Kinder sind, so sind wir auch Erben, nämlich Erben  
Gottes und Miterben des Christus; wenn wir wirklich mit ihm leiden,
 damit wir auch mit ihm verherrlicht werden.�A4(
���.?� $�S� -B
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�������] �Als  aber  die  Zeit  erfüllt  war,  sandte  Gott  seinen  Sohn,  
geboren von einer Frau und unter das Gesetz getan, damit er die,  
welche unter dem Gesetz waren, loskaufte, damit wir die Sohnschaft  
empfingen. Weil ihr nun Söhne seid, hat Gott den Geist seines Sohnes  
in eure Herzen gesandt, der ruft: Abba, Vater! So bist du also nicht  
mehr  Knecht,  sondern  Sohn;  wenn  aber  Sohn,  dann  auch  Erbe  
Gottes durch Christus.�A��������$?�$�S�-B�
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11. Geist der Kraft
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�9���]�Und es wird ein Sproß aus dem Stumpfe Isais  
hervorgehen und ein Schoß aus seinen Wurzeln hervorbrechen; 2 auf  
demselben wird ruhen der Geist des HERRN, der Geist der Weisheit  
und des Verstandes, der Geist des Rats und der Stärke, der Geist der  
Erkenntnis und der Furcht des HERRN�A����T��  ?� �S��B!�����������
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daran,  die  Gabe  Gottes  anzufachen,  die  durch  Auflegung  meiner  
Hände in dir ist;  denn Gott hat uns nicht einen  Geist der Furcht-
samkeit gegeben, sondern der Kraft und der Liebe und der Zucht.�A�!�
'�
��	���� ?�+�S�-B������������������������1�����
�����
�����������
O��	������
�=��?�����������������]�:�����
�������������������	���@
��	�
�! ���� ���������	�����	�
�� ��� ���� �,3	������? � ������ �
��	 �����
���	����
 ���
���
���
9����
����� �����
? ������ �
�
����	 � �
� �'�
�
������!�����������	���
�
�������
�
����	�
���3�����
���������������
4������
������1�����������
?��9���
��	���
9���
����	������
	����
�
�����������
��������! ����������
�'�
��	����	����
? ���
���������	�
�
����������^
������	������������9�
��
��
��
�����
���������������
�
2���
��
���
����
�
����
�������
����	�
!�

12. Geist der Läuterung / Reinigung
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����]�O Gott, sei mir gnädig nach deiner Güte;  
tilge  meine  Übertretungen  nach  deiner  großen  Barmherzigkeit!  
Wasche mich völlig [rein] von meiner Schuld und reinige mich von  
meiner Sünde; denn ich erkenne meine Übertretungen,  und meine  
Sünde ist allezeit vor mir. An dir allein habe ich gesündigt und getan,  
was  böse  ist  in  deinen  Augen,  damit  du  recht  behältst,  wenn  du  
redest, und rein dastehst, wenn du richtest.� A&���
�) ?�*�S�+B�6�
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�9���] �Siehe, ich sende meinen Boten, der vor mir her den  
Weg bereiten soll; und plötzlich wird zu seinem Tempel kommen der  
Herr, den ihr sucht; und der Bote des Bundes, den ihr begehrt, siehe,  
er kommt! spricht der Herr der Heerscharen. Wer aber wird den Tag  
seines  Kommens  ertragen,  und  wer  wird  bestehen,  wenn  er  
erscheint? Denn er ist wie das Feuer des [Silber]schmelzers und wie  
die Lauge der Wäscher. Er wird sitzen und schmelzen und das Silber  
reinigen; er wird die Söhne Levis reinigen und sie  läutern wie das  
Gold  und  das  Silber;  dann  werden  sie  dem  Herrn  Opfergaben  
darbringen in Gerechtigkeit.�A:�����	��*?� �S�*B�6�
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�D] �Dann werdet ihr euch jubelnd freuen, die  
ihr  jetzt  eine  kurze  Zeit,  wenn  es  sein  muss,  traurig  seid  in  
mancherlei Anfechtungen, damit die Bewährung eures Glaubens (der  
viel kostbarer ist als das vergängliche Gold, das doch durchs Feuer  
erprobt  wird) Lob, Ehre und Herrlichkeit  zur  Folge habe bei  der  
Offenbarung Jesu Christi.� A !�&������ ?�+�S�-B��
������C����������
8�������
�D] �Geliebte, laßt euch durch die unter euch entstandene  
Feuerprobe nicht  befremden,  als  widerführe  euch  etwas  
Fremdartiges;  sondern  in  dem  Maß,  wie  ihr  Anteil  habt  an  den  
Leiden  des  Christus,  freut  euch,  damit  ihr  euch  auch  bei  der  
Offenbarung  seiner  Herrlichkeit  jubelnd  freuen  könnt.  Glückselig  
seid ihr, wenn ihr geschmäht werdet um des Namens des Christus  
willen! Denn der Geist der Herrlichkeit, [der Geist] Gottes ruht auf  
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euch; bei ihnen ist er verlästert, bei euch aber verherrlicht. A !�&������
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13. Geist des Lebens 
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"���=��� � ��� � �������� � ���] �Da  sprach  er  zu  mir:  Richte  eine  
Weissagung an den Geist, weissage, Menschensohn, und sprich zum  
Geist:  So  spricht  Gott,  der  HERR:  O  Geist,  komm von  den  vier  
Winden und hauche diese Getöteten an, dass sie lebendig werden! So 
weissagte ich, wie er mir befohlen hatte. Da kam der Geist in sie,  
und sie wurden lebendig und stellten sich auf ihre Füße, ein sehr,  
sehr großes Heer.�A���������*-?�/�S� 0B���������������������
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�] �Und nach den dreieinhalb  
Tagen kam der Geist des Lebens aus Gott in sie, und sie stellten sich  
auf ihre Füße, und eine große Furcht überfiel die, welche sie sahen.  
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14. Geist der Liebe 
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��	���] �Aus diesem Grunde erinnere ich dich daran, die Gabe  
Gottes anzufachen, die durch Auflegung meiner Hände in dir ist;  7  

denn  Gott  hat  uns  nicht  einen  Geist der  Furchtsamkeit  gegeben,  
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sondern der Kraft und der Liebe und der Zucht.�A�!�'�
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������] �Die  Frucht  des  Geistes  aber  ist  Liebe,  Freude,  Friede,  
Langmut,  Freundlichkeit,  Güte,  Treue,  Sanftmut,  Selbstbeherr-
schung.�A��������)?���B�#��	�����
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Die Hoffnung aber läßt nicht zuschanden werden; denn  die Liebe 
Gottes ist ausgegossen in unsere Herzen durch den Heiligen Geist,  
der uns gegeben worden ist. Denn Christus ist, als wir noch kraftlos  
waren, zur bestimmten Zeit für Gottlose gestorben. Nun stirbt kaum  
jemand  für  einen  Gerechten;  für  einen  Wohltäter  entschließt  sich  
vielleicht jemand zu sterben. Gott aber beweist seine Liebe zu uns  
dadurch, daß Christus für uns gestorben ist,  als  wir noch Sünder  
waren!�A4(
���)?�*�S�.B�2������
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�]�Als solche hat er auch uns berufen, nicht  
allein aus den Juden, sondern auch aus den Heiden; wie er auch  
durch Hosea spricht: »Ich will das ›mein Volk‹ nennen, was nicht  
mein Volk war, und die ›Geliebte‹, die nicht Geliebte war.�A4(
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'	6�']�„Mit der Liebe bricht schon die Macht der künftigen Welt-
zeit herein in diese Weltform. Wie für Jesus, so ist auch für Paulus  
die  αγαπη die einzige Lebensmacht, die Zukunft hat in diesem Äon  
des Todes.“.� �����
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] �Furcht ist nicht in  
der  Liebe,  sondern  die  vollkommene  Liebe  treibt  die  Furcht  aus,  
denn die Furcht hat mit Strafe zu tun; wer sich nun fürchtet, ist nicht  
vollkommen geworden in der Liebe.�A !���	�
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15. Geist der Offenbarung
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 � ��� ��=	����] �Darum  lasse  auch  ich,  nachdem  ich  von  eurem  
Glauben an den Herrn Jesus und von der Liebe zu allen Heiligen  
gehört habe,  nicht ab, für euch zu danken und in meinen Gebeten  
euer zu gedenken, dass der Gott unsres Herrn Jesus Christus, der  
Vater der Herrlichkeit, euch den Geist der Weisheit und Offenbarung 
gebe in der Erkenntnis seiner selbst� A�=	����� ?� )�S� -B�6�

�����
"�������
�����C5���
����
�D��=���	�?���

�
��
������
��	�������������
"��	���������
�'����
�
��? ���
���
���� �"������ �5���
����
��	���
�

���
�� �����"���

�
��	�
����
���:�������
��A��	��

�����B�
�����
!���
�:�������
�������
��6�	�	���?���������
��
�
����
��������
�������
�������������

�
���

!������������
�:�������
?�9����
��	�

�����
�:�
��	�R	
���
�#
�����	�����#
�����	������	�
�	��!��������
6���
��������	���
�:�������
?���

�
���9������	��
������������	��
5���
����
��	3��?�9���������=���(
���	���

�
���
�
��(

�
!���������
����	������
��?�����
�
�������
���9����
?����������?�����2����?�
=	�����=	���	�
���
��
��
��
�
�	�
�
�	� ��������
 ���

! �O�
�

. '	6�'?�"�!�R?��!�)�



��
�
������������
���������  / ��
�����
�

"���=���? ���������� ���� ���	(=��������� ���
������
�
���! �#��� �9���
���� �=���(
���	���

�
�
(�	��? �
�������	��������
���
������ �����
5���
����
��	����
!�

�����������������5���
����
��	�������"����������	�����
������
?���

�
&������������
������] �Dabei sollt ihr vor allem das erkennen, dass  
keine Weissagung der Schrift von eigenmächtiger Deutung ist. Denn  
niemals wurde eine Weissagung durch menschlichen Willen hervor-
gebracht, sondern  vom Heiligen Geist getrieben haben die heiligen  
Menschen  Gottes  geredet.� A�! � &����� �  ? � �0 � S � � B ���� �9��	�������
��	��
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���	����������]�„Hier in diesem 
Fürbitte-Gebet der Verse 17 – 19 ist das Gebet des Apostels zu Gott,  
dass  der  Geist,  der  seinen  Lesern  bei  ihrer  Bekehrung  gegeben  
wurde (vgl. V. 13), ihnen Weisheit und Offenbarung geben möge, so  
dass  sie  Gottes  Rettungsplan  besser  verstehen  und  darin  leben  
können.“/�

��
� � �
���� �9��	���� �5���
����
� � �
 �"���� � �
 � ��� ���
��
�� � �
�
�=	���������������	��

���������
��
��?����9���	�������������
��	��

�	� � 
�� � ����
 � ��	(��
 � �����
? � ��
���
 � ���� ���3�����
 � ��� � ��
�
�����
�(����
 � ���	] �Daran  könnt  ihr,  wenn  ihr  es  lest,  meine  
Einsicht in das Geheimnis des Christus erkennen, das in früheren  
Generationen  den  Menschenkindern  nicht  bekanntgemacht  wurde,  
wie es jetzt seinen heiligen Aposteln und Propheten durch den Geist  
geoffenbart worden ist,  dass nämlich die Heiden Miterben und mit  
zum  Leib  Gehörige  und  Mitteilhaber  seiner  Verheißung  sind in 
Christus  durch  das  Evangelium,  dessen  Diener  ich  geworden  bin  
gemäß der Gabe der Gnade Gottes,  die mir gegeben ist nach der  
Wirkung seiner Kraft.�A�=	�����*?�$�@�-B
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16. Geist des Rates
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�9���] �auf demselben wird ruhen der Geist  des HERRN, der  
Geist der Weisheit und des Verstandes, der  Geist des Rats und der 
Stärke, der Geist der Erkenntnis und der Furcht des HERRN�A����T��
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������]��Und am Morgen,  
als  es  noch sehr  dunkel  war,  stand er  auf,  ging  hinaus  an  einen  
einsamen Ort  und betete  dort.� A:����� � ? �*)B �Er aber  hielt  sich  
zurückgezogen an einsamen Orten auf und betete.  A2�����)?� +B Es 
geschah aber in jenen Tagen, dass er hinausging auf den Berg, um zu  
beten; und er verharrte die Nacht hindurch im Gebet zu Gott.�A2�����
+?� �B�Und es geschah, als er [einmal] für sich allein betete, dass die  
Jünger in seiner Nähe waren; und er fragte sie und sprach: Für wen  
halten mich die Leute?�A2�����/?� .B������
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��	�]�Da antwortete Jesus und sprach zu ihnen: Wahrlich, wahrlich,  
ich sage euch: Der Sohn kann nichts von sich selbst aus tun, sondern  
nur,  was  er  den  Vater  tun  sieht;  denn  was  dieser  tut,  das  tut  
gleicherweise auch der Sohn.�A��	�
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17. Geist der Sanftmut
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�]��Brüder, wenn auch ein  
Mensch  von  einem  Fehltritt  übereilt  würde,  so  helft  ihr,  die  ihr  
geistlich seid, einem solchen im Geiste der Sanftmut wieder zurecht;  
und sieh dabei auf dich selbst,  dass du nicht auch versucht wirst! 
A��������+?� B��
�]�Weil ich aber nicht selbst zu euch komme, haben  
sich etliche aufgebläht; ich werde aber bald zu euch kommen, wenn  
der Herr will, und nicht die Worte der Aufgeblähten kennenlernen,  
sondern die Kraft. Denn das Reich Gottes [besteht] nicht in Worten,  
sondern  in  Kraft!  Was  wollt  ihr?  Soll  ich  mit  der  Rute  zu  euch  
kommen, oder in Liebe und im Geist der Sanftmut?�A !�1���
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���� ������������] �Kommt  her  zu  mir  alle,  die  ihr  
mühselig und beladen seid, so will ich euch erquicken! Nehmt auf  
euch mein Joch und lernt von mir,  denn ich bin sanftmütig und von 
Herzen demütig; so werdet ihr Ruhe finden für eure Seelen! Denn  
mein Joch ist sanft und meine Last ist leicht.�A:���	3���  ?��.�S�*0B�
���������	���	��6�������	����
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��„möchte deshalb auch Ungehor-
samen gegenüber von harter Bestrafung (1K 4,21) absehen.“  

18. Geist der Wahrheit
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����]�Und ich will den Vater bitten, und er wird euch einen anderen  
Beistand geben, dass er bei euch bleibt in Ewigkeit,  den  Geist der 
Wahrheit, den die Welt nicht empfangen kann, denn sie beachtet ihn  
nicht und erkennt ihn nicht; ihr aber erkennt ihn, denn er bleibt bei  
euch und wird in euch sein.� A��	�
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]�Und wenn jener kommt, wird er die Welt  
überführen von Sünde und von Gerechtigkeit und vom Gericht; von  
Sünde, weil sie nicht an mich glauben; von Gerechtigkeit aber, weil  
ich  zu  meinem  Vater  gehe  und  ihr  mich  nicht  mehr  seht;  vom  
Gericht, weil der Fürst dieser Welt gerichtet ist.� A��	�
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] �Wenn aber jener kommt, der Geist der  
Wahrheit, so wird er euch in die ganze Wahrheit leiten; denn er wird  
nicht aus sich selbst reden, sondern was er hören wird, das wird er  
reden, und was zukünftig ist, wird er euch verkündigen. Er wird mich 
verherrlichen;  denn  von  dem  Meinen  wird  er  nehmen  und  euch  
verkündigen.� A��	�

��� +?� *�S� $B�#����
��	��
���������9��������
������� � ����� � �����
��
? � ��
���
 � ���	 � �
 � ��� � ������� � "���

���
���

��
] �Wer mich nicht liebt, der befolgt meine Worte nicht; und  
das Wort, das ihr hört, ist nicht mein, sondern des Vaters, der mich  
gesandt hat. Dies habe ich zu euch gesprochen, während ich noch  
bei euch bin; der Beistand aber, der Heilige Geist,  den der Vater  
senden wird in meinem Namen, der wird euch alles lehren und euch  
an alles erinnern, was ich euch gesagt habe.�A��	�
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sind aus Gott. Wer Gott erkennt, hört auf uns; wer nicht aus Gott ist,  
hört nicht auf uns. Daran erkennen wir den Geist der Wahrheit und 
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19. Geist der Weisheit
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Und du sollst mit allen reden, die ein weises Herz haben, die ich mit  
dem  Geist  der  Weisheit erfüllt  habe,  dass  sie  dem Aaron Kleider  
anfertigen, um ihn zu heiligen, damit er mir als Priester diene.� A�!�
:�����.?�*B!�#��	���
�����������
�9��?������������	
���
�����������
6���	����������
�	��?���
����������8����R�������
�����	��;�
��2�
��
���
��
��
��������������������������
���

��] �Josua aber, der Sohn 
Nuns, war mit dem Geist der Weisheit erfüllt, denn Mose hatte seine  
Hände auf ihn gelegt; und die Kinder Israels gehorchten ihm und  
handelten so, wie der Herr es Mose geboten hatte.�A)!�:����*$?�/B�
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] �Und auf  
ihm wird ruhen der Geist des Herrn, der Geist der Weisheit und des  
Verstandes,  der  Geist  des  Rats  und  der  Kraft,  der  Geist  der  
Erkenntnis und der Furcht des Herrn.�A����T��  ?��B?�9����
��2�����
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�����������3����]�Das Kind aber wuchs und  
wurde stark im Geist, erfüllt mit Weisheit, und Gottes Gnade war auf  
ihm.�A2������?�$0B
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]�Darum 
lasse auch ich, nachdem ich von eurem Glauben an den Herrn Jesus  
und von eurer Liebe zu allen Heiligen gehört habe, nicht ab, für euch  
zu danken und in meinen Gebeten an euch zu gedenken, dass der  
Gott unseres Herrn Jesus Christus, der Vater der Herrlichkeit, euch  
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[den]  Geist  der Weisheit und Offenbarung gebe in der Erkenntnis  
seiner  selbst,  erleuchtete  Augen  eures  Verständnisses,  damit  ihr  
wisst, was die Hoffnung seiner Berufung und was der Reichtum der  
Herrlichkeit  seines Erbes in  den Heiligen ist,  was auch die  über-
wältigende Größe seiner Kraftwirkung an uns ist, die wir glauben,  
gemäß der Wirksamkeit der Macht seiner Stärke.�A�=	����� ?� )�@� /B

20. Geist der Weissagung
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seinen Füßen nieder, um ihn anzubeten. Und er sprach zu mir: Sieh  
dich vor, tue es nicht! Ich bin dein Mitknecht und der deiner Brüder,  
die das Zeugnis Jesu haben. Bete Gott an! Denn das Zeugnis Jesu ist  
der Geist der Weissagung!�A5���
����
�� /?� 0B
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] �Denn  niemals  
wurde eine  Weissagung durch menschlichen Willen hervorgebracht,  
sondern vom Heiligen Geist getrieben haben die heiligen Menschen  
Gottes geredet.� A�!�&������ ?�� B��
��&�������=���	����
�7	����
�?�
��� ���������������� �6�������
������ �&��=	����] �Jedem wird aber  
das  offensichtliche  Wirken  des  Geistes  zum [allgemeinen]  Nutzen  
verliehen.  Dem einen nämlich wird durch den Geist  ein Wort  der  
Weisheit  gegeben,  einem  anderen  aber  ein  Wort  der  Erkenntnis  
gemäß  demselben  Geist;  einem  anderen  Glauben  in  demselben  
Geist;  einem  anderen  Gnadengaben  der  Heilungen  in  demselben  
Geist; einem anderen Wirkungen von Wunderkräften, einem anderen  
Weissagung, einem anderen Geister zu unterscheiden, einem anderen  
verschiedene Arten von Sprachen, einem anderen die Auslegung der  
Sprachen. Dies alles aber wirkt ein und derselbe Geist, der jedem  
persönlich zuteilt, wie er will.�A !�1���
�	��� �?�-�@�  B
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2. Namen in Beziehung zu einer anderen 
Person Gottes 

1. Geist Christi
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] �Wenn aber der Beistand kommen wird,  den ich euch 
vom Vater  senden  werde,  der  Geist  der  Wahrheit,  der  vom Vater  
ausgeht, so wird der von mir Zeugnis geben� A��	�
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��������	3��]�Ihr aber seid  
nicht im Fleisch, sondern im Geist,  wenn wirklich Gottes Geist in  
euch wohnt; wer aber den Geist des Christus nicht hat, der ist nicht  
sein.� A4(
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 �  ! � &����������] �Wegen  dieser  
Errettung haben die Propheten gesucht und nachgeforscht, die von  
der  euch  zuteil  gewordenen  Gnade  geweissagt  haben.  Sie  haben  
nachgeforscht,  auf  welche  und  was  für  eine  Zeit  der  Geist  des  
Christus in ihnen hindeutete, der die für Christus bestimmten Leiden  
und  die  darauf  folgenden  Herrlichkeiten  zuvor  bezeugte.  Ihnen  
wurde geoffenbart, daß sie nicht sich selbst, sondern uns dienten mit  
dem, was euch jetzt  bekanntgemacht  worden ist  durch diejenigen,  
welche euch das Evangelium verkündigt haben im Heiligen Geist,  
der vom Himmel gesandt wurde — Dinge, in welche auch die Engel  
hineinzuschauen begehren.�A !�&������ ?� 0�S� �B
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2. Geist Gottes
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Die Erde aber war wüst und leer, und es lag Finsternis auf der Tiefe;  
und der Geist Gottes schwebte über den Wassern.�A !�:���� ?��B������
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Und der Pharao sprach zu seinen Knechten: Können wir einen Mann  
finden wie diesen, in dem der Geist Gottes ist?�A !�:����$ ?�*.B�����
&	���������
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Siehe,  ich  habe Bezaleel  mit  Namen berufen,  den  Sohn Uris,  des  
Sohnes  Hurs,  vom Stamm Juda,  und ich  habe ihn  mit  dem Geist  
Gottes  erfüllt,  mit  Weisheit  und Verstand  und Erkenntnis  und mit  
Geschicklichkeit für jede Arbeit, um Kunstwerke zu ersinnen und sie  
auszuführen in Gold und in Silber und in Erz, und um Edelsteine zum  
Besatz  zu  bearbeiten,  und  um  Holz  zu  schnitzen,  so  dass  er  
Kunstwerke aller Art ausführen kann.�A�!�:����* ?���S�)B�����"��@
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Und es geschah, als er sich umwandte, um von Samuel wegzugehen,  
da  verwandelte  Gott  sein  Herz,  und alle  diese  Zeichen trafen  an  
jenem Tag ein.  Denn als sie dort  an den Hügel  kamen,  siehe,  da  
begegnete ihm eine Schar Propheten, und der Geist Gottes kam über  
ihn, so dass er in ihrer Mitte weissagte. Als aber alle die, welche ihn  
zuvor gekannt hatten, sahen, dass er mit den Propheten weissagte,  
sprach das Volk untereinander: Was ist denn mit dem Sohn des Kis  
geschehen? Ist Saul auch unter den Propheten?� A !���
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Der Geist Gottes hat mich gemacht, und der Odem des Allmächtigen  
erhält  mich am Leben.� A�����**?�$B�������������? ����������������
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Und als Jesus getauft war, stieg er sogleich aus dem Wasser; und  
siehe, da öffnete sich ihm der Himmel, und er sah den Geist Gottes 
wie eine Taube herabsteigen und auf ihn kommen.� A:���	3���*?� +B�
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Wenn ich aber die Dämonen durch den Geist Gottes austreibe, so ist  
ja das Reich Gottes zu euch gekommen!�A:���	3��� �?��.B�����������
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Denn ich würde nicht wagen, von irgend etwas zu reden, das nicht  
Christus durch mich gewirkt hat, um die Heiden zum Gehorsam zu  
bringen  durch  Wort  und  Werk,  in  der  Kraft  von  Zeichen  und  
Wundern, in der Kraft des Geistes Gottes, so dass ich von Jerusalem 
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an und ringsumher bis nach Illyrien das Evangelium von Christus  
völlig verkündigt habe.�A4(
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3. Geist aus Gott 
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����6���] �Denn wer von den Menschen kennt die [Gedanken] des  
Menschen als nur der Geist des Menschen, der in ihm ist? So kennt  
auch niemand die [Gedanken] Gottes als nur der Geist Gottes.  Wir  
aber haben nicht den Geist der Welt empfangen, sondern den Geist,  
der  aus  Gott  ist,  so  dass  wir  wissen  können,  was  uns  von  Gott  
geschenkt ist; und davon reden wir auch, nicht in Worten, die von  
menschlicher  Weisheit  gelehrt  sind,  sondern  in  solchen,  die  vom 
Heiligen Geist gelehrt sind, indem wir Geistliches geistlich erklären. 
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Geliebte, glaubt nicht jedem Geist, sondern prüft die Geister, ob sie  
aus  Gott  sind!  Denn  es  sind  viele  falsche  Propheten  in  die  Welt  
ausgegangen. Daran erkennt ihr den Geist Gottes: Jeder Geist, der  
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bekennt, dass Jesus Christus im Fleisch gekommen ist, der ist aus  
Gott;  und jeder  Geist,  der  nicht  bekennt,  dass  Jesus  Christus  im  
Fleisch gekommen ist, der ist nicht aus Gott. Und das ist der [Geist]  
des Antichristen, von dem ihr gehört habt, daß er kommt; und jetzt  
schon ist  er in  der  Welt.  Kinder,  ihr  seid aus Gott  und habt  jene  
überwunden, weil der, welcher in euch ist, größer ist als der, welcher  
in der Welt ist. Sie sind aus der Welt; darum reden sie von der Welt,  
und die Welt hört auf sie. Wir sind aus Gott. Wer Gott erkennt, hört  
auf uns; wer nicht aus Gott ist, hört nicht auf uns. Daran erkennen  
wir den Geist der Wahrheit und den Geist des Irrtums.�A !���	�
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4. Geist Jesu Christi
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Denn ich weiß,  daß mir dies zur Rettung ausschlagen wird durch  
eure Fürbitte und den Beistand des Geistes Jesu Christi�A&	���==��� ?�
 /B! �5p"���
 � ��	����� � ����] �„Die  Verteidigung  des  Apostels  wird  
durch die fürbittenden Gebete der Christen in Philippi und durch die  
Hilfe  des Geistes Jesu Christi  kommen,  indem ihm geholfen wird,  
dass  er  seine  Sache gut  macht,  auch in  Versuchungen,  was  auch  
immer  dabei  herauskommen möge.“12� <
�� �3	�� � ����] �„Der  Geist  
wird hier 'der Geist Jesu Christi'  genannt, ein Ausdruck, der unter  
anderem dafür steht, dass der Geist von Christus gesandt wurde, so  
dass  der  Apostel  Ihn  als  Herrn  bezeugen  kann.  Der  Geist  wird  
Paulus stärken, damit er die Worte ohne Angst proklamieren kann  
und  nicht  zuschanden  wird  –  eine  Schande,  die  nichts  mit  der  
öffentlichen  Meinung  zu  tun  hat,  sondern  mit  Treue  gegenüber  
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] �Wenn sie euch aber vor die Synagogen und  
vor  die  Fürsten  und Obrigkeiten  führen,  so sorgt  nicht,  wie  oder  
womit  ihr  euch  verteidigen  oder  was  ihr  sagen  sollt;  denn  der  
Heilige Geist wird euch in derselben Stunde lehren, was ihr sagen  
sollt.�A2����� �?�  �@� �B

5. Geist des lebendigen Gottes 
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wir wieder an, uns selbst zu empfehlen? Oder bedürfen wir etwa, wie  
gewisse Leute, der Empfehlungsbriefe an euch oder von euch? Unser  
Brief seid ihr selbst, in unser Herz geschrieben, erkannt und gelesen  
von jedermann. Es ist offenbar, dass ihr ein Brief Christi seid, durch  
unsern Dienst geworden, geschrieben nicht mit  Tinte,  sondern mit  
dem  Geiste  des  lebendigen  Gottes,  nicht  auf  steinerne  Tafeln,  
sondern auf fleischerne Tafeln des Herzens.� A�!�1���
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]�Siehe, es kommen Tage, spricht der Herr, da ich  
mit  dem Haus  Israel  und mit  dem Haus  Juda  einen  neuen  Bund  
schließen werde; nicht wie der Bund, den ich mit ihren Vätern schloß  
an dem Tag, da ich sie bei der Hand ergriff, um sie aus dem Land  
Ägypten herauszuführen; denn sie  haben meinen Bund gebrochen,  
obwohl ich doch ihr Eheherr war, spricht der Herr. Sondern das ist  
der Bund, den ich mit dem Haus Israel nach jenen Tagen schließen  
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werde,  spricht  der  Herr:  Ich  will  mein  Gesetz  in  ihr  Innerstes  
hineinlegen und es auf ihre Herzen schreiben, und ich will ihr Gott  
sein, und sie sollen mein Volk sein�A����
���* ?�* �@�**B
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6. Geist Seines Sohnes
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7. Geist des Vaters
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������:���	3������]�Wenn sie euch nun überantworten werden,  
so sorgt nicht, wie oder was ihr reden sollt; denn es soll euch zu der  
Stunde gegeben werden, was ihr reden sollt. Denn nicht ihr seid es,  
die da reden, sondern eures Vaters Geist ist es, der durch euch redet. 
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] �Diesen  Jesus  hat  Gott  
auferweckt; dessen sind wir alle Zeugen. Da er nun durch die rechte  
Hand Gottes erhöht ist und empfangen hat den verheißenen Heiligen 
Geist vom Vater, hat er diesen ausgegossen, wie ihr hier seht und  
hört.�A#=���������	��	����?�*��@�**B
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3. Weitere / allgemeine Namen

1. Augen Gottes 
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2. Gabe
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Johannes 4, 10:� Jesus antwortete und sprach zu ihr: Wenn du die  
Gabe Gottes erkennen würdest und wer der ist, der zu dir spricht:  
Gib  mir  zu  trinken!,  so  würdest  du  ihn  bitten,  und  er  gäbe  dir  
lebendiges  Wasser.�Apostelgeschichte 8,  18 -  20:�Als  aber  Simon 
sah, dass durch die Handauflegung der Apostel  der Heilige Geist  
gegeben wurde, brachte er ihnen Geld und sprach: Gebt auch mir  
diese  Vollmacht,  damit  jeder,  dem  ich  die  Hände  auflege,  den  
Heiligen  Geist  empfängt!  Petrus  aber  sprach  zu  ihm:  Dein  Geld  
fahre mit dir ins Verderben, weil du meinst, die Gabe Gottes mit Geld  
erwerben  zu  können!  Apostelgeschichte  10,  45  -  46a:� Und  alle  
Gläubigen aus der Beschneidung, die mit Petrus gekommen waren,  
gerieten außer sich vor Staunen, daß die Gabe des Heiligen Geistes  
auch über die Heiden ausgegossen wurde.  Denn sie  hörten sie in  
Sprachen reden und Gott  hoch preisen.�Apostelgeschichte 11,  17: 
Wenn nun Gott ihnen die gleiche Gabe verliehen hat wie auch uns,  
nachdem sie an den Herrn Jesus Christus gläubig geworden sind,  
wer war ich denn, dass ich Gott hätte wehren können?�2. Korinther 
9, 15:�Gott aber sei Dank für seine unaussprechliche Gabe!�Epheser 
4, 7:�Jedem einzelnen von uns aber ist die Gnade gegeben nach dem  
Maß  der  Gabe des  Christus.� Hebräer  6,  4  -  6:� Denn  es  ist  
unmöglich,  die,  welche  einmal  erleuchtet  worden  sind  und  die  
himmlische  Gabe geschmeckt haben und Heiligen Geistes teilhaftig  
geworden sind und das gute Wort Gottes geschmeckt haben, dazu die  
Kräfte der zukünftigen Weltzeit, und die dann abgefallen sind, wieder  
zur  Buße  zu  erneuern,  da  sie  für  sich  selbst  den  Sohn  Gottes  
wiederum kreuzigen und zum Gespött machen! 
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3. Geist 
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4. Heiliger Geist 
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ein Tempel des in euch wohnenden Heiligen Geistes ist, den ihr von  
Gott empfangen habt, und daß ihr nicht euch selbst gehört? Denn ihr  
seid  teuer  erkauft;  darum verherrlicht  Gott  in  eurem Leib und in  
eurem Geist, die Gott gehören!�A !�1���
�	���+?� /�@��0B

5. Der ewige Geist 
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�����3���/?� $]�Denn wenn das Blut von Stieren und 
Böcken  und  die  Besprengung  mit  der  Asche  der  jungen  Kuh  die  
Verunreinigten heiligt zur Reinheit des Fleisches, wieviel mehr wird  
das Blut des Christus, der sich selbst durch den ewigen Geist als ein  
makelloses Opfer Gott dargebracht hat, euer Gewissen reinigen von  
toten Werken, damit ihr dem lebendigen Gott dienen könnt.�A����3���
/?� *�S� $B
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6. Freudiger Geist 
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ein  williger Geist unterstütze mich!� A&���
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Gesetz  Gottes  nach  dem  inneren  Menschen;  ich  sehe  aber  ein  
anderes Gesetz in meinen Gliedern,  das gegen das Gesetz meiner  
Gesinnung streitet und mich gefangen nimmt unter das Gesetz der  
Sünde, das in meinen Gliedern ist.  Ich elender Mensch! Wer wird  
mich  erlösen  von  diesem  Todesleib?  Ich  danke  Gott  durch  Jesus  
Christus, unseren Herrn! So diene ich selbst nun mit der Gesinnung  
dem Gesetz  Gottes,  mit  dem Fleisch  aber  dem Gesetz  der  Sünde. 
A4(
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7. Geist des Gerichts / des Rechts 

#���kcl im noe fgh_��A4���	�:���	=���S����������������	���%�����4��	��B�
	�� ���� �������� ������ ���
� ���==���� �#������] �#������ ���
�
�������
��������������4��	���������9������	��?��
��
����������
������	���!�
��������������������
�����	���
��
����

�
���S��
��
�����:�
��	�
��
���	����9���?�9�������
��	
����	�!�#��	�������������
��
�8(����?�
����R�����������	��
?������������������������������	���������
!�����T��

�

����
�"���=������
����������������	����������
�����������23���@
��
�]��Ja, wenn der Herr den Unflat der Töchter Zions abgewaschen  
und die Blutschulden Jerusalems aus seiner Mitte hinweggetan hat  
durch den  Geist  des Gerichts und den Geist  der Vertilgung, dann  
wird der HERR über der ganzen Wohnung des Berges Zion und über  
ihren Versammlungen bei Tag eine Wolke und Rauch schaffen und  
den  Glanz  einer  Feuerflamme  bei  Nacht;  denn  über  der  ganzen  
Herrlichkeit  wird  eine  Decke  sein  und  eine  Hütte  zum  Schatten  
tagsüber  vor  der  Hitze  und  zur  Zuflucht  und  zum  Schirm  vor  
Unwetter und Regen. A����T��$?�$�S�+B
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mit  dem  Geist  des  Herrn,  mit  Recht  und Stärke,  um Jakob  seine  
Übertretung zu verkünden und Israel seine Sünde. Hört doch dies,  
ihr Häupter des Hauses Jakob und ihr Fürsten des Hauses Israel, die  
ihr das Recht verabscheut und jede gerechte Sache verkehrt; die ihr  
Zion mit Blutschuld baut und Jerusalem mit Frevel! Seine Häupter  
sprechen Recht um Geschenke, und seine Priester lehren um Lohn,  
und seine Propheten wahrsagen um Geld; und dabei stützen sie sich 
auf den Herrn und sagen: »Ist nicht der Herr in unserer Mitte? Es  
kann uns kein Unheil begegnen!« Darum soll um euretwillen Zion  
wie  ein  Feld  gepflügt  werden,  und  Jerusalem  soll  zu  einem  
Steinhaufen werden und der Tempelberg zu einem bewaldeten Hügel!  
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8. Dein guter Geist 
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ihnen  deinen  guten  Geist,  sie  zu  unterweisen;  und  dein  Manna  
nahmst du nicht von ihrem Munde, und als sie dürsteten, gabst du  
ihnen Wasser.�A��	�
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]�Lehre mich tun nach deinem Wohlgefallen; denn du  
bist  mein  Gott,  dein  guter  Geist führe  mich  auf  richtiger  Bahn! 
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9. Geist der Heiligkeit
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Verwirf mich nicht von deinem Angesicht, und nimm deinen Heiligen 
Geist nicht  von  mir.  A&���
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������9�����]�Paulus, ein Knecht Christi Jesu, berufen zum  
Apostel,  ausgesondert  zu predigen das  Evangelium Gottes,  das er  
zuvor verheißen hat durch seine Propheten in der Heiligen Schrift,  
von seinem Sohn Jesus Christus, unserm Herrn, der geboren ist aus  
dem Geschlecht Davids nach dem Fleisch, und nach dem Geist, der  
heiligt, eingesetzt ist als Sohn Gottes in Kraft durch die Auferstehung  
von den Toten.� A4(
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10. Geist der Herrlichkeit
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Lieben,  lasst  euch  durch  die  Hitze  nicht  befremden,  die  euch  
widerfährt  zu  eurer  Versuchung,  als  widerführe  euch  etwas  
Seltsames, sondern freut euch, dass ihr mit Christus leidet, damit ihr  
auch  zur  Zeit  der  Offenbarung  seiner  Herrlichkeit  Freude  und  
Wonne haben mögt. Selig seid ihr, wenn ihr geschmäht werdet um  
des  Namens  Christi  willen,  denn  der  Geist,  der  ein  Geist  der 
Herrlichkeit und Gottes ist, ruht auf euch.�A !�&������$?� ��S� $B�����
����� � ��� � �������	���� � ��� � 
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]�„Jesus 
sah die Qual der Kreuzigung als Stunde der Verherrlichung an. Als  
Petrus zu verfolgten Christen sprach und sich an die Worte Jesu über  
dessen „Stunde der Verherrlichung“ erinnerte, sicherte er ihnen zu,  
dass ihre Leiden für Christus ihre Verherrlichung seien und der Geist  
der  Herrlichkeit  auf  ihnen  ruhe;  sie  hatten  Anteil  an  den  Leiden  
Christi und würden deshalb Anteil an seiner Herrlichkeit haben (vgl.  
1. Petr. 2,19; 3,14).“� �

11. Geist aus der Höhe 
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������] �Denn der Palast  
wird verlassen und die lärmende Stadt unbewohnt sein, Hügel und  
Wartturm sollen zu Höhlen werden für immer, eine Lust des Wildes,  
eine Weide der Herden; solange, bis der Geist aus der Höhe über uns  
ausgegossen wird. Alsdann wird die Wüste zum Baumgarten und der  
Baumgarten für einen Wald gerechnet werden.� A����T��*�?� $�S� )B�
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] �Und siehe, ich sende auf euch die  
Verheißung meines Vaters; ihr aber bleibt in der Stadt Jerusalem, bis  
ihr angetan werdet mit  Kraft aus der Höhe!� A2������$?�$/B����������
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12. Geist Seines Mundes
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�]�Die Himmel sind durch das Wort des HERRN gemacht  
und ihr ganzes Heer  durch den Geist seines Mundes.� A&���
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Wenn du ihnen gibst, so sammeln sie; wenn du deine Hand auftust,  
so werden sie mit Gutem gesättigt; verbirgst du dein Angesicht, so  
erschrecken sie; nimmst du ihren Odem weg, so vergehen sie und  
werden wieder zu Staub; sendest du deinen Odem aus, so werden sie  
erschaffen, und du erneuerst die Gestalt der Erde.�A&���
� 0$?��.�S�
*0B ����� ���� �����] �Der Geist  Gottes  hat  mich  gemacht,  und der  
Odem des Allmächtigen erhält mich am Leben.�A�����**?�$B
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Denn das Geheimnis der Gesetzlosigkeit ist schon an der Arbeit, nur  
muß der, welcher jetzt aufhält, erst aus dem Wege geschafft werden;  
und dann wird der Gesetzlose geoffenbart werden, welchen der Herr  
Jesus durch den Geist seines Mundes aufreiben, und den er durch die  
Erscheinung seiner Wiederkunft vernichten wird� A�!�'	������
��	���
�?�-�S�.B!������������
�O�������
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������	�]�Und er wird sein  
Wohlgefallen haben an der Furcht des Herrn.  Er wird nicht nach  
dem  Augenschein  richten,  noch  nach  dem  Hörensagen  Recht  
sprechen, sondern er wird die Armen mit Gerechtigkeit richten und  
den Elenden im Land ein unparteiisches Urteil sprechen. Er wird die  
Erde mit dem Stab seines Mundes schlagen und den Gesetzlosen mit  
dem Hauch seiner Lippen töten.�A����T��  ?�*�@�$B

13. Ein neuer Geist 
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 � 	����] �Ich  aber  will  ihnen  ein  
einiges Herz geben, ja, ich will einen neuen Geist in euer Innerstes  
legen; und ich will das steinerne Herz aus ihrem Leib nehmen und  
ihnen ein fleischernes Herz geben,  damit sie in meinen Satzungen  
wandeln und meine Rechtsordnungen bewahren und sie tun; und sie  
sollen mein Volk sein, und ich will ihr Gott sein.�A���������  ?� /�S�
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14. Die sieben Geister 
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�����] �Selig,  wer liest  und die da hören die Worte der  
Weissagung, und bewahren, was darin geschrieben steht! Denn die  
Zeit ist nahe. Johannes an die sieben Gemeinden in Asien: Gnade sei  
mit euch und Friede von dem, der da ist und der da war und der da  
kommt, und von den sieben Geistern, die vor seinem Throne sind, und 
von Jesus Christus, dem treuen Zeugen, dem Erstgeborenen von den  
Toten und dem Fürsten über die Könige der Erde.�A5���
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�� ?�*�
S�)B�#
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����
��9����
��������	����������
�
,����������
] �Und von dem Throne gehen Blitze und Stimmen und  
Donner aus, und sieben Feuerfackeln brennen vor dem Thron; das  
sind die  sieben Geister  Gottes.� A5���
����
��$? �)B ��
����� ������
�
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 � ��� � 2�

��] �Und  ich  sah,  und  siehe,  in  der  Mitte  des  
Thrones und der vier  lebendigen Wesen und inmitten der Ältesten  
stand ein Lamm, wie geschlachtet; es hatte sieben Hörner und sieben  
Augen,  das  sind  die  sieben  Geister  Gottes,  ausgesandt  über  die  
ganze Erde.�A5���
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demselben wird ruhen der Geist des HERRN, der Geist der Weisheit  
und des Verstandes, der Geist des Rats und der Stärke, der Geist der  
Erkenntnis  und der  Furcht  des  HERRN� A����T� �  ? ��B ����� ��� �����
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15. Geist der Verheißung
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Und siehe, ich will auf euch herabsenden, was mein Vater verheißen  
hat. Ihr aber sollt in der Stadt bleiben, bis ihr ausgerüstet werdet mit  
Kraft  aus  der  Höhe.� A2���� � �$? � $/B? �9�� �2���� � �
 ���� �#=�����@
����	��	���9������
����
�

�]�Und als er mit ihnen zusammen war,  
befahl er ihnen, Jerusalem nicht zu verlassen, sondern zu warten auf  
die Verheißung des Vaters, die ihr, so sprach er, von mir gehört habt 
A#=���������	��	��� ?�$B��
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Da er nun durch die rechte Hand Gottes erhöht ist und empfangen  
hat  den  verheißenen  Heiligen  Geist  vom  Vater,  hat  er  diesen 
ausgegossen, wie ihr hier seht und hört.�A#=���������	��	����?�**B
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seid auch ihr, die ihr das Wort der Wahrheit gehört habt, nämlich das  
Evangelium von eurer Seligkeit - in ihm seid auch ihr, als ihr gläubig  
wurdet, versiegelt worden mit dem Heiligen Geist, der verheißen ist,  
welcher ist das Unterpfand unsres Erbes, zu unsrer Erlösung, dass  
wir sein Eigentum würden zum Lob seiner Herrlichkeit.� A�=	����� ?�
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16. Angeld / Unterpfand
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aber, der uns samt euch für Christus befestigt und uns gesalbt hat,  
der  hat  uns  auch  versiegelt  und  in  unsre  Herzen  das  Pfand  des 
Geistes gegeben.� A�!�1���
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�1�
��r����	�����	����
�
�����#���
�
�����
�����&�����?����������1���
�	����
��&��������
�
�����
��������
�����������

�
�	���
�����#
����!��=3����
�

�����
����#���
�
�����
�9���������]��Denn wir, die wir in der Leibeshütte  
sind,  seufzen und sind beschwert,  weil  wir lieber  nicht  entkleidet,  
sondern  überkleidet  werden  möchten,  damit  das  Sterbliche  
verschlungen werde vom Leben. Der uns aber hierzu bereitet hat, ist  
Gott, der uns das Unterpfand des Geistes gegeben hat.�A�!�1���
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�] �� In ihm seid auch ihr, nach-
dem  ihr  das  Wort  der  Wahrheit,  das  Evangelium  eurer  Rettung  
gehört habt, in ihm seid auch ihr, als ihr glaubtet, versiegelt worden  
mit dem heiligen Geiste der Verheißung, welcher das  Pfand unsres  
Erbes ist  bis  zur  Erlösung  des  Eigentums,  zum  Preise  seiner  
Herrlichkeit.�A�=	����� ?� *�@� $B
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 � �! � ,�� � ��	����� � ����] �„Die  Metapher  des  „Angelds“  
begegnet  uns  dreimal  (2.  Kor.   1,21;  5,5;  Eph.  1,14).  Im  Neuen  
Testament wird dieses Bild nur von Paulus benutzt, und er wendet es  
ausschließlich in bezug [sic!] auf den Geist an. Die Vokabel wurde in  
griechischer  Geschäftskorrespondenz  häufig  verwendet,  und  zwar  
als  terminus  technicus  für  die  erste  Rate  einer  zu  entrichtenden  
Summe.  Dieses  „Angeld“  begründet  zum  einen  das  Vertrags-
verhältnis  zwischen  Gläubiger  und Schuldner,  zum anderen  ist  es  
Zusicherung der letztendlichen Erfüllung des Vertrages. Folgerichtig  
verwendet es Paulus an allen drei Stellen zur Betonung sowohl des  
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„Schon-jetzt“  als  auch  des  „Noch-nicht“  unserer  gegenwärtigen  
Existenz.“���6�����	�
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17. Kraft aus der Höhe 
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�9��]�So steht  
es geschrieben, dass Christus leiden und am dritten Tage von den  
Toten  auferstehen  werde,  und  dass  in  seinem  Namen  Buße  zur  
Vergebung der  Sünden gepredigt  werden soll  unter  allen Völkern.  
Fangt an in Jerusalem, Zeugen davon zu sein! Und siehe, ich sende  
auf euch die Verheißung meines Vaters; ihr aber bleibt in der Stadt,  
bis ihr angetan werdet mit Kraft aus der Höhe.�A2������$?�$+�S�$/B�
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wissen  aber,  dass  denen,  die  Gott  lieben,  alle  Dinge  zum Besten  
dienen, denen, die nach dem Vorsatz berufen sind. Denn die er zuvor  
ersehen hat, die hat er auch vorherbestimmt, dem Ebenbild seines  
Sohnes  gleichgestaltet  zu  werden,  damit  er  der  Erstgeborene  sei  
unter  vielen Brüdern.  Die er aber vorherbestimmt hat,  die  hat  er  
auch berufen, die er aber berufen hat, die hat er auch gerechtfertigt,  
die  er  aber  gerechtfertigt  hat,  die  hat  er  auch  verherrlicht.  Was  
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wollen wir nun hierzu sagen? Ist Gott für uns, wer kann gegen uns  
sein? Er, der sogar seinen eigenen Sohn nicht verschont hat, sondern  
ihn für uns alle dahingegeben hat, wie sollte er uns mit ihm nicht  
auch alles schenken?�A4(
���.?��.�S�*�B�6���	���
��	������	��#��@
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18. Kraft des Höchsten
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Und der Engel antwortete und sprach zu ihr: Der heilige Geist wird  
über  dich  kommen,  und  die  Kraft  des  Höchsten wird  dich  über-
schatten.  Darum  wird  auch  das  Heilige,  das  erzeugt  wird,  Sohn  
Gottes genannt werden.� A2����� ?�*)B��������	������
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19. Lebendig machender Geist 
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��]�Der Geist ist es,  der lebendig macht,  
das Fleisch nützt gar nichts. Die Worte, die ich zu euch geredet habe,  
sind Geist und sind Leben.� A��	�
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 ���������] �Und ich 
werde meinen Geist in euch legen, und ihr sollt leben; und ich werde  
euch wieder in euer Land bringen; und ihr werdet erkennen, daß ich  
der Herr bin. Ich habe es gesagt und werde es auch tun! spricht der  
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����������]�Denn das Trachten des Fleisches ist Tod,  
das Trachten des Geistes aber Leben und Frieden, weil nämlich das  
Trachten des Fleisches Feindschaft  gegen Gott  ist; denn es unter-
wirft sich dem Gesetz Gottes nicht, und kann es auch nicht; und die  
im Fleisch sind, können Gott nicht gefallen. Ihr aber seid nicht im  
Fleisch,  sondern  im  Geist,  wenn  wirklich  Gottes  Geist  in  euch  
wohnt; wer aber den Geist des Christus nicht hat, der ist nicht sein.  
Wenn aber Christus in euch ist, so ist der Leib zwar tot um der Sünde  
willen,  der Geist aber ist Leben um der Gerechtigkeit willen. Wenn  
aber der Geist dessen, der Jesus aus den Toten auferweckt hat, in  
euch wohnt, so wird derselbe, der Christus aus den Toten auferweckt  
hat,  auch  eure  sterblichen  Leiber  lebendig  machen  durch  seinen  
Geist, der in euch wohnt.�A4(
���.?�+�S�  B��
����==�����
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��	] �So steht  auch  
geschrieben: Der erste Mensch, Adam, »wurde zu einer lebendigen  
Seele«;  der  letzte  Adam  zu  einem  lebendigmachenden  Geist.� A !�
1���
�	��� )?�$)B��
���
�"������
������������] �Denn wer auf sein 
Fleisch sät, der wird vom Fleisch Verderben ernten; wer aber auf  
den Geist sät, der wird vom Geist ewiges Leben ernten.�A��������+?�.B
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4. Symbole für den Heiligen Geist 

1. Feuer 
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„Feuer  demonstriert  die  „Kraft“  und  „Reinigung“  des  Heiligen  
Geistes: Wer in den Genuss der Kraft des Heiligen Geistes kommen  
will, muss an sich fortwährend seine Reinigung zulassen“�*��
��:����
�!�:�2��
����3
��]�„Dieses Symbol wird nur einmal gebraucht, um  
die Taufe im Heiligen Geist zu beschreiben. Der breitere Aspekt des  
Feuers als reinigende Kraft ist in der Prophetie von Johannes dem  
Täufer zu finden:  Ich taufe euch mit Wasser zur Buße; der aber nach  
mir kommt, ist stärker als ich, so dass ich nicht gut genug bin, ihm  
die Schuhe zu tragen; der wird euch im heiligen Geist und mit Feuer  
taufen. Er hat die Wurfschaufel in seiner Hand und wird seine Tenne  
gründlich reinigen und seinen Weizen in die Scheune sammeln; die  
Spreu  aber  wird  er  verbrennen  mit  unauslöschlichem  Feuer.  
(Matthäus 3, 11 – 12) Dies bezieht sich am direktesten darauf, dass  
Gottes Volk von denen getrennt wird, die Gott und Seinen Messias  
abgelehnt haben.“�$

2. Odem / Atem
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„Atem“, aber nicht als etwas dauernd Vorhandenes, sondern als die  
sich im Atemstoß äußernde Kraft. Vom Vorgang des Ein- und Aus-
atmens  her  ist  sie  zugleich  „im  Menschen“  und  „außerhalb  des  
Menschen“ und wirkt auf ihn ein.“�)�����"��������������#��
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�� � 9��� �„der  dynamische  Charakter  von  Ruach 
eingeebnet […] zu dem mehr stetigen, das Lebendig-Sein als solchen  
bezeichnenden Atem.“�+�#
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3. Öl
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Thron, o Gott, bleibt immer und ewig; das Zepter deines Reiches ist  
ein  Zepter  des  Rechts!  Du  liebst  die  Gerechtigkeit  und  haßt  die  
Gesetzlosigkeit,  darum  hat  dich,  o  Gott,  dein  Gott  gesalbt  mit  
Freudenöl, mehr als deine Gefährten.�A&���
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>���������]�Da nahm Samuel das Ölhorn und salbte ihn mitten unter  
seinen  Brüdern.  Und  der  Geist  des  Herrn  kam  über  David,  von  
diesem Tag an und weiterhin. Samuel aber machte sich auf und ging  
nach Rama.�A !���
���� +?� *B�����,�����������������
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]�»Der Geist des Herrn ist auf  
mir,  weil  er  mich  gesalbt hat,  den  Armen  frohe  Botschaft  zu  
verkünden; er hat mich gesandt, zu heilen, die zerbrochenen Herzens  
sind, Gefangenen Befreiung zu verkünden und den Blinden, daß sie  
wieder  sehend werden,  Zerschlagene in  Freiheit  zu setzen,  um zu 
verkündigen  das  angenehme  Jahr  des  Herrn.«  Und  er  rollte  die  
Buchrolle zusammen und gab sie dem Diener wieder und setzte sich,  
und aller Augen in der Synagoge waren auf ihn gerichtet.  Er aber  
fing  an,  ihnen  zu  sagen:  Heute  ist  diese  Schrift  erfüllt  vor  euren  
Ohren!�A2�����$?� .�@�� B

4. Siegel / Versiegelung
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]�Gott aber, der uns  
zusammen mit euch in Christus fest gegründet und uns gesalbt hat,  
er hat uns auch versiegelt und das Unterpfand des Geistes in unsere  
Herzen gegeben.�A !�1���
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Ihr  aber  seid  nicht  im  Fleisch,  sondern  im  Geist,  wenn  wirklich  
Gottes Geist in euch wohnt; wer aber den Geist des Christus nicht  
hat, der ist nicht sein. Wenn aber Christus in euch ist, so ist der Leib  
zwar  tot  um der  Sünde  willen,  der  Geist  aber  ist  Leben  um der  
Gerechtigkeit willen. Wenn aber der Geist dessen, der Jesus aus den  
Toten auferweckt hat, in euch wohnt, so wird derselbe, der Christus  
aus den Toten auferweckt hat, auch eure sterblichen Leiber lebendig  
machen durch seinen Geist, der in euch wohnt. So sind wir also, ihr  
Brüder, dem Fleisch nicht verpflichtet, gemäß dem Fleisch zu leben!  
Denn wenn ihr gemäß dem Fleisch lebt, so müsst ihr sterben; wenn  
ihr aber durch den Geist die Taten des Leibes tötet, so werdet ihr  
leben. Denn alle, die durch den Geist Gottes geleitet werden, die sind  
Söhne  Gottes.  Denn  ihr  habt  nicht  einen  Geist  der  Knechtschaft  
empfangen, dass ihr euch wiederum fürchten müsstet,  sondern ihr  
habt den Geist der Sohnschaft empfangen, in dem wir rufen: Abba,  
Vater!  Der Geist selbst gibt Zeugnis zusammen mit unserem Geist,  
dass wir Gottes Kinder sind. Wenn wir aber Kinder sind, so sind wir  
auch Erben, nämlich Erben Gottes und Miterben des Christus; wenn  
wir  wirklich  mit  ihm leiden,  damit  wir  auch mit  ihm verherrlicht  
werden.� A4(
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5. Taube
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����	���������������] �Kommt her zu mir alle, die ihr mühselig  
und beladen seid, so will ich euch erquicken!  Nehmt auf euch mein  
Joch und lernt  von mir,  denn ich  bin  sanftmütig und von Herzen 
demütig; so werdet ihr Ruhe finden für eure Seelen! Denn mein Joch  
ist sanft und meine Last ist leicht.�A:���	3���  ?��.�S�*0B����	�������
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��9���]�Die Frucht des Geistes aber ist Liebe, Freude, Friede,  
Langmut,  Freundlichkeit,  Güte,  Treue,  Sanftmut,  Selbstbeherr-
schung.�A��������)?���B

6. Wasser
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]�Wer aber von dem Wasser trinkt, das ich ihm geben werde, den  
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wird  in  Ewigkeit  nicht  dürsten,  sondern  das  Wasser,  das  ich  ihm  
geben werde, wird in ihm zu einer Quelle von Wasser werden, das bis  
ins ewige Leben quillt.�A��	�
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Wer an mich glaubt,  wie  die  Schrift  gesagt  hat,  aus  seinem Leib  
werden Ströme lebendigen Wassers fließen.  Das sagte er aber von 
dem Geist, den die empfangen sollten, welche an ihn glauben; denn  
der  Heilige  Geist  war  noch  nicht  da,  weil  Jesus  noch  nicht  
verherrlicht war.�A��	�
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�	��] �Ich will aber nicht, meine Brüder,  
dass ihr außer acht lasst,  dass unsere Väter alle unter der Wolke  
gewesen  und  alle  durch  das  Meer  hindurchgegangen  sind.  Sie  
wurden auch alle auf Mose getauft in der Wolke und im Meer, und sie  
haben alle  dieselbe geistliche Speise gegessen und alle  denselben  
geistlichen Trank getrunken; denn sie tranken aus einem geistlichen  
Felsen, der ihnen folgte. Der Fels aber war Christus.� A !�1���
�	���
 0?� �S�$B�������������	������������"��������,����
�?�������������8����
R�������
�����6�������������	��?��
�����������
?��������������������?�
�����
����,�������?��������	�	����������
���������
���
����
��������
�
������A����6�����B���	�
��?���	�
��

�������6�������
���
��:����
�
�����;�
������
������
�:�
��	�
!�

R
�#���
�'����
�
����
���������
������9���&��=	���
?�9���	���������
��
��� � ��� � ��
 ��������
 ������ � ���9�
��
] �Und  ich  will  reines  
Wasser über euch sprengen, und ihr werdet rein sein; von aller eurer  
Unreinheit und von allen euren Götzen will ich euch reinigen.  Und 
ich will euch ein neues Herz geben und einen neuen Geist in euer  
Inneres  legen;  ich  will  das  steinerne  Herz  aus  eurem  Fleisch  
wegnehmen  und  euch  ein  fleischernes  Herz  geben;  ja,  ich  will  
meinen Geist in euer Inneres legen und werde bewirken, dass ihr in  
meinen Satzungen wandelt und meine Rechtsbestimmungen befolgt  
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Und ihr  Kinder  Zions,  frohlockt  und  freut  euch  über  den  Herrn,  
euren Gott; denn er gibt euch den Frühregen in rechtem Maß, und er  
läßt euch am ersten [Tag] Regengüsse herabkommen, Frühregen und  
Spätregen. Und die Tennen sollen voll Korn werden und die Keltern  
von  Most  und  Öl  überfließen.  Und  ich  werde  euch  die  Jahre  
zurückerstatten, welche die Heuschrecke, der Fresser, der Verwüster  
und der Nager verzehrt haben — mein großes Kriegsheer, das ich  
gegen euch gesandt habe;  und ihr sollt genug zu essen haben und  
satt  werden  und  den  Namen  des  Herrn,  eures  Gottes,  loben,  der  
wunderbar  an  euch  gehandelt  hat;  und  mein  Volk  soll  nie  mehr  
zuschanden werden! Und ihr sollt erkennen, dass ich in Israels Mitte  
bin und dass ich, der Herr, euer Gott bin und keiner sonst; und mein  
Volk soll  nie  mehr zuschanden werden! Und nach diesem wird es  
geschehen, dass ich meinen Geist ausgieße über alles Fleisch; und  
eure  Söhne  und  eure  Töchter  werden  weissagen,  eure  Ältesten  
werden Träume haben, eure jungen Männer werden Gesichte sehen;  
und auch über die Knechte und über die Mägde will  ich in jenen  
Tagen meinen Geist ausgießen.�A������?��*�S�*?��B

7. Wein
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�����]�„Wein lenkt unsere Aufmerksamkeit  
darauf, dass uns die innewohnende Gegenwart des Heiligen Geistes  
geistlich stimuliert und Freude schenkt.“�-� R
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Gras wachsen für das Vieh und Pflanzen, dass sie dem Menschen  
dienen, damit er Nahrung hervorbringe aus der Erde; und damit der  
Wein das Herz des Menschen erfreue, und das Angesicht glänzend  
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werde vom Öl, und damit Brot das Herz des Menschen stärke.�A&���
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����] �Wohlan, ihr Durstigen alle, kommt her zum Wasser; und  
die ihr kein Geld habt, kommt her, kauft und esst! Kommt her und  
kauft ohne Geld und umsonst Wein und Milch!�A����T��))?� B�
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]�Als nun dieses Getöse entstand, kam  
die Menge zusammen und wurde bestürzt;  denn jeder hörte sie in  
seiner  eigenen  Sprache  reden.  Sie  entsetzten  sich  aber  alle,  ver-
wunderten sich und sprachen zueinander: Siehe, sind diese, die da  
reden, nicht alle Galiläer? Wieso hören wir sie dann jeder in unserer  
eigenen Sprache,  in der wir geboren wurden? Parther und Meder  
und  Elamiter  und  wir  Bewohner  von  Mesopotamien,  Judäa  und  
Kappadocien, Pontus und Asia; Phrygien und Pamphylien, Ägypten  
und von den Gegenden Libyens bei Kyrene, und die hier weilenden  
Römer, Juden und Proselyten Kreter und Araber — wir hören sie in  
unseren  Sprachen  die  großen  Taten  Gottes  verkünden!  Und  sie  
entsetzten sich alle und gerieten in Verlegenheit und sprachen einer  
zum anderen: Was soll  das wohl sein?  Andere aber spotteten und  
sprachen: Sie sind voll süßen Weines!�A#=���������	��	����?�+�S� *B�
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Und berauscht euch nicht mit Wein, was Ausschweifung ist, sondern 
werdet voll Geistes; redet zueinander mit Psalmen und Lobgesängen  
und  geistlichen  Liedern;  singt  und  spielt  dem  Herrn  in  eurem  
Herzen; sagt allezeit Gott, dem Vater, Dank für alles, in dem Namen  
unseres  Herrn  Jesus  Christus;  ordnet  euch einander  unter  in  der  
Furcht Gottes!�A�=	�����)?� .�S�� B����������
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8. Wind
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�����] �„Der Wind bewegt sich nicht nur,  
sondern setzt anderes in Bewegung. Die in ihm wirksame Kraft wird  
darin gerade sichtbar.“�/� R
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]�Der Wind weht, wo er will, und du hörst  
sein Sausen; aber du weißt nicht, woher er kommt und wohin er geht.  
So ist jeder, der aus dem Geist geboren ist.�A��	�
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